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Neuer Standort für den Zugang zu amtlichen Mikrodaten im Rhein-Main-Gebiet<br /><br />Ab sofort können Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler
an der Goethe-Universität Frankfurt am Main an Gastwissenschaftlerarbeitsplätzen mit anonymisierten Mikrodaten der deutschen Statistikämter forschen.
Möglich macht dies ein Kooperationsprojekt zwischen dem dort angesiedelten Forschungszentrum SAFE (Sustainable Architecture for Finance in
Europe) im House of Finance, dem Statistischen Bundesamt und dem Hessischen Statistischen Landesamt.<br />Die neu eingerichteten
Gastwissenschaftlerarbeitsplätze sind Teil der beiden Forschungsdatenzentren der Statistischen Ämter des Bundes und der Länder. Amtliche Mikrodaten
können hier mit gängigen Analyseprogrammen wie SPSS, SAS oder Stata ausgewertet werden. Der Standort in Frankfurt am Main ist einer von 20
Standorten, die von den Forschungsdatenzentren der Statistischen Ämter des Bundes und der Länder in Deutschland eingerichtet wurden. Neben der
zentralen Lage im Rhein-Main-Gebiet und seiner internationalen Anbindung hat Frankfurt auch durch die hohe Wissenschaftsdichte eine große
Bedeutung für die beiden Forschungsdatenzentren.<br />Die Forschungsdatenzentren der Statistischen Ämter des Bundes und der Länder wurden vor
mehr als zehn Jahren eingerichtet, um der empirisch forschenden Wissenschaft einen vereinfachten Zugang zu Mikrodaten der amtlichen Statistik zu
ermöglichen. Heute sind sie eine etablierte Schnittstelle zwischen Wissenschaft und amtlicher Statistik. Informationen zu den Forschungsdatenzentren
finden Sie im Internet unter www.forschungsdatenzentrum.de <br /><br />Weitere Auskünfte erteilen:<br />Forschungsdatenzentren der Statistischen
Ämter des Bundes und der Länder<br />Statistisches Bundesamt<br />Ulrike Türk,<br />Telefon: +49 611 75 4714<br />Rafael Beier<br />Telefon: +49
611 75 4357<br />E-Mail: forschungsdatenzentrum@destatis.de<br />Hessisches Statistisches Landesamt<br />Alexander Richter<br />Telefon:
+49(0)611 3802-838<br />Florian Fischer<br />Telefon: +49(0)611 3802-826<br />E-Mail: forschungsdatenzentrum@statistik.hessen.de <br /><img
src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=571646" width="1" height="1">
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Das Statistische Bundesamt ist der führende Anbieter amtlicher statistischer Informationen in Deutschland.Wir sind rund 2 500 Beschäftigte, die in
Wiesbaden, Bonn und Berlin statistische Informationen erheben, sammeln, aufbereiten, darstellen und analysieren. Wir liefern die statistischen
Informationen, die notwendig sind für die Willensbildung in einer demokratischen Gesellschaft und die Entscheidungsprozesse in der Marktwirtschaft.Wir
garantieren, dass unsere Einzeldaten neutral, objektiv sowie wissenschaftlich unabhängig sind und vertraulich behandelt werden. Unsere
Leistungsfähigkeit beruht auf der Kompetenz und Kundenorientierung unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. In Wiesbaden betreiben wir die größte
Spezialbibliothek für Statistik in Deutschland.Das Statistische Bundesamt ist eine selbstständige Bundesoberbehörde. Es gehört zum Geschäftsbereich
des Bundesministeriums des Innern, das die Dienstaufsicht ausübt. Wichtige organisatorische, personelle und finanzielle Fragen kann das Statistische
Bundesamt nur mit Zustimmung des Bundesministeriums des Innern entscheiden.Die Fachaufsicht führen die Bundesministerien, die für die jeweiligen
Statistiken zuständig sind. Sie müssen sicherstellen, dass die Statistiken so durchgeführt werden, wie es der entsprechende Rechtsakt anordnet. Bei der
eigentlichen fachstatistischen Arbeit, nämlich der methodischen und technischen Vorbereitung und Durchführung von Statistiken, sind wir unabhängig
und nicht weisungsgebunden.
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